


17Rätsel

Auflösung des Rätsels der 
Februar/März 2o14-Ausgabe

Kirche, Gönnern

Liebe Rätselfreunde,
sollten Sie das oben abgebildete Gebäude erkannt haben, so tragen Sie dies 
bitte auf dem untern Abschnitt ein und geben diesen bis zum 25.o5.2o14 ab.

Viel Spaß beim Rätseln!

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.
 

Die Kirche steht in:  __________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Gewinnerin:
Ute Becker

aus
Frechen-
hausen

Bitte 
ab-

geben
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19Kinderseite



20 Ich wünsche Dir ...



21Termine April 2o14

Di.
01.04.

18.00 Jungenjungschar 
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
02.04.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“
19.00 Passionsandacht 
          (Kirche, Lixfeld)
20.00 Passionsandacht
          (Kirche, Frechenhausen)

Do.
03.04.

Fr.
04.04.

17.00 Mädchenjungschar 
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
05.04.

So.
06.04.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in 
          Frechenhausen

Mo.
07.04.

20.00 Kirchenchor

Di.
08.04.

14.30 Seniorentreffpunkt 
18.00 Jungenjungschar 
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
09.04.

19.00 Passionsandacht 
          (Kirche, Lixfeld)
20.00 Passionsandacht
          (Kirche, Frechenhausen)

Do.
10.04.

15.00 Frauenkreis Frechenhausen

Fr.
11.04.

17.00 Mädchenjungschar 
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
12.04.

So.
13.04.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld

Mo.
14.04.

20.00 Kirchenchor

Di.
15.04.

18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
16.04.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“
15.00 Frauenmissionsgebets-
          kreis

Os
te

rf
er

ie
n



22 Termine April 2o14

Do.
17.04.

G r ü n -
d o n n e r s t a g
19.00 Gottesdienst 
          in Lixfeld
20.00 Gottesdienst 
          in Frechenh.

Fr. 
18.04.

K a r f r e i t a g

09.00 Gottesdienst 
          in Frechenh.
10.15 Gottesdienst 
          in Lixfeld

Sa.
19.04.

So. 
20.04.

1.   O s t e r t a g

05.30 Liturgische 
          Ostermorgen-
          feier mit an-
          schließen-
          dem
          Osterfrüh-
          stück
09.00 Festgottes-
          dienst in 
          Frechenh.
10.15 Festgottes-
          dienst in
          Lixfeld

Mo.
21.04.

2.   O s t e r t a g

10.15 Kirchspiels-
          gottesdienst
          in Lixfeld

Di.
22.04.

18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
23.04.

18.30 Bibelstunde

Do. 
24.04.

15,00 Frauenkreis Lixfeld

Fr.
25.05.

18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
26.04.

So.
27.04.

10.15 CVJM-Familiengottesdienst
          in Frechenhausen

Mo.
28.04.

20.00 Kirchenchor

Di.
29.04.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
30.04.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“Os
te
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er
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n
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23Termine Mai 2o14

Do.
01.05.

M a i f e i e r t ag

Fr.
02.05.

18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
03.05.

So.
04.05.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in 
          Frechenhausen

Mo.
05.05.

20.00 Kirchenchor

Di.
06.05.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
07.05.

Do.
08.05.

15,00 Frauenkreis Lixfeld

Fr.
09.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
10.05.

So.
11.05.

M u t t e r t a g

V o r s t e l l u n g   d e r
K o n f i r m a n d e n

10.15 Kirchspielsgottesdienst in
          Lixfeld  

Mo.
12.05.

20.00 Kirchenchor

Di.
13.05.

14.30 Seniorentreffpunkt
18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
14.05.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
15.00 Frauenmissionsgebetskreis 
18.30 Bibelstunde

Do.
15.05.

Fr. 
16.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis
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Sa.
17.05.

So.
18.05.

K o n f i r m a t i o n 

10.00 Kirchspielsgottesdienst in
          Lixfeld  

Mo.
19.05.

20.00 Kirchenchor

Di.
20.05.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Jetzt spätestens die Daten für den 
Gemeindebrief abgeben ;-)

Mi.
21.05.

Do.
22.05.

Fr.
23.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
24.05.

So.
25.05.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld

Mo.
26.05.

20.00 Kirchenchor

Di.
27.05.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
28.05.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
18.30 Bibelstunde

Do
29.05.

C h r i s t i   H i m m e l f a h r t

09.00 Gottesdienst an den
          Wilhelmsteinen

Fr.
30.05.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
31.05.

Termine Mai 2o14



25Termine Juni 2o14

So.
01.06.

09.00 Gottesdienst in Frechenh.
10.15 Gottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in 
          Frechenhausen

Mo.
02.06.

20.00 Kirchenchor

Di.
03.06.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
04.06.

Do.
05.06.

Fr.
06.06.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa. 
07.06.

So.
08.06.

P f i n g s t s o n n t a g

09.00 Festgottesdienst in Frechenh.
10.15 Festgottesdienst in Lixfeld
10.15 Kindergottesdienst in Lixfeld

Mo.
09.06.

P f i n g s t m o n t a g

10.30 Gottesdienst im Grünen auf
          dem Hegelsberg in Nieder-
          eisenhausen

Di.
10.06.

18.00 Jungenjungschar
18.00 Jona 
20.00 Posaunenchor

Mi.
11.06.

09.30 Krabbelgruppe „Flohkiste“ 
18.30 Bibelstunde

Do.
12.06.

Fr.
13.06.

17.00 Mädchenjungschar
18.00 Sportkreis
18.00 Jona
19.30 Teenkreis

Sa.
14.06.

So.
15.06.

Mo.
16.06.

20.00 Kirchenchor



26 Aus unserer Gemeinde

Wasserströme in der Wüste  
Weltgebetstagsgottesdienst am 7. März 2o14

Wenn ich Wüste in Ägypten wäre, 
dann wärst du – Nil – meine kraftvol-
le Lebensader, die mit aufstrebender 
Energie, gleichsam himmelwärts, der 
Vereinigung mit dem unendlichen 
Meer entgegen strebt. 

Wenn ich Wüste in Ägypten wäre, 
dann wäre ich dein Bett und dort, wo 
du mich berührst, saftig und grün,  al-
les Lebende nährend würde ich neu 
erblühen.

Dein Blau ließe meinen Sand im Gold 
der Pharaonen erstrahlen -  Symbol für 
Unsterblichkeit und Göttlichkeit.

Doch bin ich, die ich bin, und wenn es 
in mir wüst und leer ist, ja, dann wäre 
ich gern diese Wüste, kraftvoll durch-
flutet, heilsam genährt und erblühend.

In diesen, meinen Wüstenzeiten darf 
ich aus der lebendigen Quelle meines 
Glaubens trinken, gut genährt und zu-
versichtlich gestärkt, meinen Weg in 
der Gewissheit fortsetzend, mit der un-
endlichen Liebe Gottes vereint zu sein.

Mit diesen Zeilen von Birgit Saalfeld 
begannen wir unseren Gottesdienst in 
der Kirche in Lixfeld.

Wie auch aus dem Gedicht schon 
hervorgeht, kam die Weltgebetstags-
ordnung in diesem Jahr aus Ägypten.
Wasser war das Thema, als Symbol, 
aber auch ganz real, in einem Land, 
das zu 96 % aus Wüste besteht. Den 
Rest bildet die Stromoase des Nils, der 
Ägypten über 1.510 km hinweg durch-
zieht.
Von diesem lebensspendenden Fluss 
ließ sich auch die Künstlerin Souad Ab-
delrasoul, eine ägyptische Muslimin, 
für das Titelbild zum Weltgebetstag 
inspirieren: Ägypten als große Lotus-
blume, mit dem Nil, welcher als Le-
bensader die goldgelbe Wüstenland-
schaft durchzieht und im Nildelta in 
eine wunderschöne Blüte mündet, aus 
deren Kelch zarte, weiße Staubblätter 
reichen. Ein Bild, das Zeichen der Hoff-
nung setzen soll, in einem Land, das 
vom Umbruch geprägt ist.



27Aus unserer Gemeinde

Seit dem Arabischen Frühling 2011 hat 
sich die Lage in Ägypten mehrfach 
verändert. Die Herrschaft der Muslim-
brüder nach der Revolution stürzte das 
Land auch aus politischen Gründen in 
eine tiefe Wirtschaftskrise und so kam 
es im Juni 2013 zu einer „zweiten Re-
volution“ und zur Absetzung Präsident 
Mursis. Der Übergangsregierung ge-
lang es nicht, zwischen den rivalisie-
renden Parteien – Militär und liberale 
Kräfte auf der einen und Islamisten auf 
der anderen Seite – zu vermitteln, was 
eine erneute Welle der Gewalt, auch 
gegen Christen, nach sich zog.

Mehr als 50 % der Ägypter leben heu-
te unterhalb der Armutsgrenze. Durch 
hohe Arbeitslosigkeit, Korruption und 
steigende Inflation droht dem Land 
der Staatsbankrott. Die Menschen in 
Ägypten bedürfen vielfältiger materi-
eller Hilfe und sie benötigen auch un-
ser aller Gebete.

In Ägypten gibt es heute mehr Chris-
ten als in irgendeinem anderen Land 
des Nahen Ostens. Sie nennen sich 
„Kopten“ und es gibt sowohl katho-
lisch-koptische als auch evangelisch-
koptische und auch freikirchlich orien-
tierte Christen.

Schon früh durch den Apostel Mar-
kus zum Christentum bekehrt, wurde 
Ägypten zum ersten christlichen Land 
der Erde und brachte bedeutende Kir-
chenlehrer hervor. In den frühen Jahr-
hunderten wurden schon ägyptische 
Missionare entsandt.

Schon Jesaja prophezeite im 19 Kapi-
tel, Vers 21 „Denn der Herr wird den 
Ägyptern bekannt werden und die 
Ägypter werden den Herrn erkennen“ 
und in Vers 25 „Der Herr Zebaoth wird 
sie segnen und sprechen: Gesegnet 
bist du Ägypten, mein Volk.“

Die Worte des Propheten Jesaja be-
gleiteten uns durch den gesamten 
Gottesdienst: „Denn ich will Wasser 
gießen auf das Durstige und Ströme 
auf das Dürre. Ich will meinen Geist 
auf deine Kinder gießen und meinen 
Segen auf deine Nachkommen, dass 
sie wachsen sollen wie Gras zwischen 
Wassern, wie die Weiden an den Was-
serbächen.“ (Jes. 44, 2 – 4)

„Die Wüste und das trockene Land sol-
len sich freuen, die Steppe soll jubeln 
und blühen. Sie soll prächtig blühen 
wie eine Lilie.“ (Jes. 35, 1)

Worte voller Verheißung für Ägypten, 
zum einen ganz real im Land zwischen 
Nil und Wüste, aber auch im übertra-
genen Sinn wichtig in der derzeitigen 
gesellschaftlichen und politischen 
Wüstensituation. Worte, die aber auch 
uns allen Hoffnung geben sollen in un-
seren eigenen ganz persönlichen Nö-
ten und Wüstenzeiten. 

Lebendiges Wasser, das ist auch das, 
was Jesus im Predigttext der Samari-
tanerin am Jakobsbrunnen anbietet 
(Joh. 4, 4 – 30; 39 – 42). Wasser, das 
den Durst nach Leben, nach Frieden 
und Freiheit stillt. Jesus ist die Quelle, 
die nie versiegt, die Kraft, Mut, Hoff-
nung, Glaube und Liebe verheißt.
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Die Begegnung der Samaritanerin 
mit Jesus wurde von Janja Schneider 
und Ina Schmidt in einem Rollenspiel 
in sehr beeindruckender Weise darge-
stellt. Eine Frau aus einer anderen Ge-
meinschaft wird zum Übermittler von 
Jesus „Froher Botschaft“. Jesus verän-
dert nicht nur ihr Leben, sondern auch 
das ihrer Umgebung.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
kamen wir noch zu einem gemeinsa-
men Essen von süßem und herzhaftem 
ägyptischem Gebäck, verschiedenen 
Dips und Fladenbrot im MLH zusam-
men.

Dazu ist noch zu erwähnen, dass Herr 
Ahmed Sert vom Döner Imbiss in Lix-
feld 10 Fladenbrote spendete mit den 
Worten „für die Kirche“. Ein schönes 
Zeichen, passend zum Tenor unseres 
Gottesdienstes.

Mögen die Ströme lebendigen Was-
sers fließen, wie Eva Gabra, Pfarrerin in 
Ägypten zum Weltgebetstag schreibt, 
fließen in Ägypten, bei uns und überall 
auf der Welt, für ein Leben in Frieden, 
Freiheit, Liebe und in gegenseitiger 
Akzeptanz und Toleranz.

Charlotte Salm



29Aus unserer Gemeinde



30 Rezepte vom Weltgebetstag

Ägyptische Mohnschnitten

Zutaten:       	 2  Ei(er)
		  1 Tasse Zucker
		  1 Tasse Öl (Sonnenblumen- oder Rapsöl)
		  2 Tassen Milch
		  2 Tassen Mehl
		  1 Pck. Vanillinzucker
		  1 Pck. 	 Backpulver
		  1 Schuss Rum
		  1 Pkt. Fertigmischung (Mohnbackmischung)
		  1 Pck. Kuchenglasur (Schokolade) zum Bestreichen 

Die Eier trennen. Das Eiweiß steif zu Schnee schlagen und beiseite stellen. Die Ei-
gelbe mit dem Zucker schaumig rühren. Öl, Milch, Rum und Vanillinzucker dazu 
geben und kräftig rühren. Mehl und Backpulver beifügen und kräftig verrühren. 
Zum Schluss die Mohnmischung gut unterrühren und den Eischnee vorsichtig 
unterheben. Den ziemlich flüssigen Teig auf ein vorbereitetes Backblech ge-
ben.

Im vorgeheizten Backofen bei 180°C ca. 15 - 20 Minuten backen (geht ziemlich 
schnell). 

Wenn der Kuchen erkaltet ist, mit geschmolzener Schokoladenglasur bestrei-
chen.
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Arabischer Mandelkuchen

Zutaten:	 200 g Mandeln, gemahlen
		  150 g Zucker
		  1 TL flüssigen Honig
		  4  Eier
		  1 Msp. 	Kardamom oder Tonkabohnenpulver
  		  Puderzucker 

Die Mandeln ein paar  Minuten in heißes Wasser legen, die Haut von den Ker-
nen abziehen, Die Kerne in einer Mandelmühle mahlen und in eine Schüssel 
geben. Den  Vanillinzucker und den Puderzucker hinzufügen. Eier trennen. Die 
Eiweiße nicht schlagen, sondern direkt dazugeben. 

Alles gut vermischen. 

Ein Backblech mit Backpapier auslegen. Mit einem Teelöffel Teigportionen ab-
stechen und in kleinen Haufen auf das Blech setzen. 

Die Makronen bei 160°C im vorgeheiztem Backofen etwa 15 Min. backen. Die 
Makronen lösen und auskühlen lassen. In einem luftdicht verschlossenen Behäl-
ter aufbewahren.
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dips zu fladenbrot

Karottenpüree Ras el Hanout

Zutaten:   	 50 g Butter
		  1 kg Karotten
		  2 EL Gewürzmischung, (Ras el Hanout)
		  120 ml 	Sahne
  		  Salz 

Die Karotten in sehr dünne Scheiben schneiden. Die Butter in einem Topf 
schmelzen und die Karotten zugeben, abdecken und unter gelegentlichem 
Rühren bei kleiner Hitze dünsten lassen. Falls notwendig, etwas Wasser zuge-
ben, um ein Anbrennen zu vermeiden.

Wenn die Karotten weich sind, Ras el Hanout zugeben und nochmals ca.              
2 Minuten köcheln lassen. 

Die Sahne dazugeben und die Karotten pürieren. Nach Geschmack salzen.

Rezepte vom Weltgebetstag
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dip aus kichererbsen

Zutaten:	 1 Dose 	Kichererbsen (Abtropfgewicht 265 g)
		  4 EL Fett (Rama Cremefine zum Verfeinern)
		  2 TL Paprikamark
		  1 TL Kreuzkümmel
		  1 Zehe	Knoblauch
  		  Salz und Pfeffer
		  1 Bund 	glatte Petersilie 

Kichererbsen, Cremefine, Paprikamark und Kreuzkümmel mit einem Stabmixer 
pürieren. Knoblauchzehe schälen, fein hacken, dazugeben und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Petersilie waschen, trockentupfen, fein hacken und un-
ter das Kichererbsenpüree rühren.

Tipp: Statt des Paprikamarks eine rote Paprika waschen, halbieren, von den Kernen befreien und 
auf einem Backblech ca. 5 Minuten grillen, bis die Haut schwarz wird. Die Paprikahälften aus dem 
Ofen nehmen, mit einem feuchten Tuch abdecken. Nach ca. 2 Minuten das Tuch entfernen und 
die Paprikahälften häuten und pürieren.

                                           		           

 noch ein dip 

Zutaten:	 200 g Frischkäse natur
		  3 EL Kürbiskerne (nicht zu fein hacken)	
		  1 Knoblauchzehe (kleingehackt)
		  3 EL Kürbiskernöl
		  etwas Salz (1/4 TL)
		  etwas Pfeffer
		
		  gut mischen, ziehen lassen

Rezepte vom Weltgebetstag



34 Geburtstage · Februar 2014

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 

Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

02.04.:	 Johann Federmann, Fre., Beuerbachstraße 6		 76 Jahre
03.04.:	 Helga Debus, Fre., Schelde Lahn Straße 112		  71 Jahre
04.04.:	 Manfred Eibicht, Fre., Am Hofacker 4			  77 Jahre
04.04.:	 Gerlinde Märte, Lix., Britzenbachstraße 11		  71 Jahre
04.04.:	 Theo Reichel, Fre., Schelde Lahn Straße 109		  81 Jahre
06.04.:	 Helmut Becker, Lix., Austraße 13			   73 Jahre
06.04.:	 Hildegard Simon, Lix., Kastanienstraße 7		  73 Jahre
07.04.:	 Magdalene Blank, Fre., Am Stöckenberg 10		  80 Jahre
07.04.:	 Lore Spies, Lix., Austraße 6				    81 Jahre
09.04.:	 Heinz Schneider, Fre., Raiffeisenstraße 25		  77 Jahre
09.04.:	 Helga Simon, Lix., Brunkelstraße 4			   75 Jahre
12.04.:	 Arno Graf, Fre., Kappstraße 4				    72 Jahre
12.04.:	 Horst Greeb, Lix., Schelde Lahn Straße 77		  71 Jahre
13.04.:	 Egon Reichel, Fre., Haingasse 6			   77 Jahre
13.04.:	 Margarete Uebach, Lix., Schelde Lahn Straße 14	 77 Jahre
15.04.:	 Irene Schneider, Lix., Waldweg 2			   77 Jahre
15.04.:	 Edith Valentin, Fre., Kappstraße 11			   72 Jahre
16.04.:	 Klaus Dieter Weber, Lix., Schelde Lahn Straße 12	 75 Jahre
17.04.:	 Siegmund Schneider, Lix., Am Sattel 5		  74 Jahre
24.04.:	 Brunhilde Beck, Lix., Kastanienstraße 3		  84 Jahre
26.04.:	 Herbert Mai, Lix., Gartenstraße 11			   81 Jahre
27.04.:	 Friedrich Meuer, Lix., Schelde Lahn Straße 75		 84 Jahre
27.04.:	 Paul Orlowski, Fre., Lindenstraße 2			   82 Jahre
30.04.:	 Gunda Hanßmann, Fre., Kappstraße 5		  75 Jahre
30.04.:	 Lorenz Rehm, Lix., Bergstraße 38			   70 Jahre
30.04.:	 Roswitha Valentin, Fre., Sonnenstraße 3		  73 Jahre

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7o6o.
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02.05.:	 Gretel Acker, Fre., Talstraße 13			   74 Jahre
02.05.:	 Karl-Heinz Fey, Fre., Haingasse 8			   79 Jahre
02.05.:	 Hildegard Ortmüller, Fre., Raiffeisenstraße 15		  79 Jahre
06.05.:	 Gertrud Hermann, Lix., Am Dornbusch 3		  85 Jahre
06.05.:	 Gudrun Meißner, Fre., Haingasse 37			   70 Jahre
07.05.:	 Lieselotte Kretz, Lix., Baumgartenstraße 17		  78 Jahre
07.05.:	 Bernd Künkel, Fre., Lindenstraße 3			   83 Jahre
09.05.:	 Otwin Dietz, Lix., Kastanienstraße 9			   80 Jahre
11.05.:	 Artur Mai, Lix., Schelde Lahn Straße 6			   76 Jahre
11.05.:	 Friedhold Schneider, Fre., Am Stöckenberg 1		 87 Jahre
12.05.:	 Hans Seibel, Lix., Schelde Lahn Straße 9		  85 Jahre
14.05.:	 Anni Diebel, Fre., Am Weisig 1				   84 Jahre
16.05.:	 Hiltrud Beck, Lix., Uferstraße 9				    72 Jahre
16.05.:	 Helga Lache, Lix., Gartenstraße 4			   85 Jahre
17.05.:	 Edelgard Mai, Lix., Gartenstraße 11			   72 Jahre
18.05.:	 Irmgard Valentin, Fre., Haingasse 4			   85 Jahre
19.05.:	 Frieda Faust, Fre., Hohe Straße 1			   92 Jahre
19.05.:	 Gertrud Schmidt, Lix., Bergstraße 20			   72 Jahre
20.05.:	 Lothar Kretz, Lix., Bergstraße 26			   82 Jahre
23.05.:	 Dorothee Erdmannsky, Fre., Talstraße 11		  74 Jahre
24.05.:	 Lothar Schwarz, Lix., Gartenstraße 9			   74 Jahre
27.05.:	 Gerhard Debus, Fre., Schelde Lahn Straße 112	 74 Jahre
30.05.:	 Ilse Moos, Fre., Beuerbachstraße 15			   70 Jahre

01.06.:	 Leni Beck, Lix., Schelde Lahn Straße 79		  80 Jahre
01.06.:	 Herbert Graf, Fre., Am Stöckenberg 16		  75 Jahre
01.06.:	 Marlies Schneider, Lix., Am Holler 10			   80 Jahre
03.06.:	 Heinz Schneider, Lix., Am Dornbusch 11		  70 Jahre
04.06.:	 Ruthild Luy, Lix., Schelde Lahn Straße 29		  77 Jahre
05.06.:	 Walter Simon, Lix., Schelde Lahn Straße 58		  86 Jahre
11.06.:	 Margot Gerhardt, Lix., Kastanienstraße 14		  77 Jahre
12.06.:	 Hans Schmidt, Lix., Uferstraße 15			   78 Jahre
14.06.:	 Esther Schneider, Lix., Waldweg 4			   83 Jahre
15.06.:	 Horst Reiter, Fre., Am Hofacker 1			   80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 

Gottes Segen für das neue Lebensjahr!



36 Büchertipps

Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Cacau – Immer den Blick nach oben – Cacau, Elisabeth Schlammerl
SCM Hänssler; 320 Seiten; € 21,95

Juli 1999: Der 18 Jahre alte Cacau kommt am Münchener Flughafen an und hofft - ohne Vertrag 
in der Hand - auf eine Karriere als Profifußballer in Deutschland. Gut zwei Jahre später schießt der 
Brasilianer sein erstes Tor in der Bundesliga und wechselt 2003 zum VfB Stuttgart. In seiner Biografie 
erzählt Cacau die Geschichte seines steinigen Weges bis hin zur Deutschen Nationalmannschaft. 
Es ist die Geschichte eines Mannes mit dem Willen, nie aufzugeben. Nie die Bodenhaftung zu ver-
lieren. Und nicht zuletzt: immer auf Gott zu vertrauen.

Der Clon – Randy Singer
SCM Hänssler; 432 Seiten; € 18,95

Cameron Brown ist ihre größte Sehnsucht bisher versagt geblieben. Nur durch eine Leihmutter kann 
Cameron Brown sich ihren sehnlichen Kinderwunsch erfüllen. Um die Chancen auf Erfolg zu erhö-
hen, werden die Embryos zuvor geklont. Als beim ungeborenen Baby Down-Syndrom diagnostiziert 
wird, will Cameron es abtreiben lassen. Der Anwalt Mitchell Taylor kämpft mit Leihmutter Maryna 
gegen die Abtreibung. Doch kann er gleichzeitig einen bioethischen Albtraum für Millionen verhin-
dern?

Vier Frauen und ein Hochzeitskleid – Rachel Hauck
Gerth Medien; 384 Seiten; € 12,99

Charlotte Malone steht kurz vor der Hochzeit. Dennoch will es der jungen Frau einfach nicht gelin-
gen, das passende Brautkleid zu finden. Als sie in einer Truhe ein altes, aber dennoch erstaunlich 
neu aussehendes Kleid findet, ist ihre Neugier geweckt. Wo kommt es her? Wem hat es gehört? 

Bei ihren Nachforschungen stößt sie auf die Geschichten dreier Frauen, die es in den vergangenen 
hundert Jahren getragen haben. Emily im Jahr 1912, Mary 1939 und Hillary im Jahr 1968. Und von 
jeder der Frauen lernt Charlotte etwas über die Liebe und was es bedeutet, sein Leben mit einem 
anderen Menschen zu teilen.

Der Eindringling – Melvin J. Sandström
Brunnen-Verlag; 208 Seiten; € 12,99

Ein Unbekannter erscheint einem alten Mann, einem Theologieprofessor, einem blinden Mädchen, 
einem Bischof, einem Prediger des Wohlstandsevangeliums und einer Prostituierten in einer Bar. Er 
dringt in ihr Leben ein, stellt unbequeme Fragen - und gibt sich als Jesus zu erkennen.

Der Eindringling ist eine mit historischen Ereignissen angereicherte theologische Fiktion, die Dosto-
jewskis berühmten Text „Der Großinquisitor“ ins 21. Jahrhundert verlegt. Jesus erscheint inkognito, 
um zu sehen, ob er auf Erden Glauben findet. In den geheimnisvoll ineinander verwobenen Be-
gegnungen stellt sich nicht nur den sechs Hauptprotagonisten, sondern auch uns die Frage: Was 
würden wir tun, wenn Jesus erscheinen würde?
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Meinungen zum Buch:

„Das ist das bislang interessanteste Buch, das mir im Zusammenhang mit der Verlagsarbeit in die 
Hände gekommen ist!“
Johannes Grapentin, Lehrer für Englisch und Geschichte in Tübingen

Ich fand das Buch total gut. Spannend geschrieben. Ich konnte nicht aufhören mit Lesen! Wie 
Jesus jedem Einzelnen begegnet, ist sehr überzeugend und biblisch fundiert gestaltet. Das Buch ist 
lebensnah und herausfordernd.
Larissa Biersack, Germanistikstudentin in Basel

Schwester Melisse – Tanja Schurkus
Brunnen Verlag; 240 Seiten; € 14,99

Die Klosterfrau von KölnJeder kennt den Klosterfrau Melissengeist. Doch wer weiß, dass hinter die-
sem Produkt in der blauen Schachtel eine höchst ungewöhnliche Firmengründerin steckt?
Tanja Schurkus hat nachgeforscht und erzählt die packende Geschichte der Ordensfrau Maria 
Clementine Martin. Als unter Napoleon alle Klöster säkularisiert werden, verlässt sie den Orden. In 
der Schlacht von Waterloo pflegt sie unter größtem Einsatz Verwundete.
Ab 1825 lebt sie in Köln und nutzt ihre guten Kenntnisse aus der Klosterapotheke und Pflanzenheil-
kunde, um ihr ?Melissenwasser? als Arznei herzustellen. Je erfolgreicher ihre Firma ist, umso lauter 
stellt sich ihr die Frage: Darf sie als Frau, die einmal das Gelübde der Armut abgelegt hat, ein profi-
tables Geschäft betreiben? Wie sieht Gottes Weg für ihr Leben aus?

Marie - das Mädchen mit den dunklen Augen – Marieluise Bierbaum
Brunnen-Verlag; 160 Seiten; € 12,99

Warum ist Marie so anders als ihre ganze westfälische Familie: herzlich, lebhaft, musikalisch, immer 
in Bewegung? Alle im Dorf sind blond und blauäugig, nur sie hat schwarze Haare und diese dunk-
len, warmen Augen. Eines Tages kommt eine Geschichte ans Licht, die nur ihr Großvater kannte. 
Diese Geschichte hängt mit einem verkratzten Holzkasten zusammen, in dem sich eine alte Fiedel 
findet ...

Die Rose von Florenz – Ingrid Kretz
SCM Hänssler; 384 Seiten; € 15,95

Venedig 1563: Die 15-jährige Bianca Cappello, Tochter einer angesehenen Adelsfamilie, wird 
schwanger. Sie flieht mit ihrem Geliebten nach Florenz, um dem Zorn ihres Vaters zu entgehen. 
Zufällig begegnet ihr Francesco de Medici, der Sohn des Herzogs, der ihr den Hof macht. Bianca 
ist geblendet vom Glanz der Medici und lässt sich in einen Strudel von Liebe, Macht und Intrigen 
ziehen. Ihre gläubige Hofdame Mafalda steht ihr immer zur Seite. Doch welchen Einfluss kann sie 
noch auf die starke, junge Frau ausüben?
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am o9. März 2o14

Ben Offermann

„Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich 
behüte auf dem Wege und dich bringe an den 
Ort, den ich bestimmt habe.“ (2. Mose 23,20)

Eltern:
Jörg Offermann und
Anja Carolin Krug-Offermann,
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld

Taufe

In der Kirche zu Lixfeld wurde getauft

Freud und Leid in unserer Gemeinde
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Beerdigung
Es starben und wurden kirchlich bestattet:

in Lixfeld

am 22. Februar 2o14
Herr Jürgen Becker
Wilhelmstraße 8, Lixfeld
im Alter von 57 Jahren

„ürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich 
stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner 
Gerechtigkeit.“ (Jesaja 41,10)

am 11. März 2o14
Frau Käthe Elisabeth Teutsch, geb. Kaletsch
Brunnenstraße 14, Lixfeld
im Alter von 76 Jahren

„Der HERR hat Gefallen an denen, die ihn fürchten, die auf seine Güte        
hoffen.“ (Psalm 147,11)

in Frechenhausen

am 12. März 2o14 
Herr Jakob Becker
Haingasse 35, Frechenhausen
im Alter von 77 Jahren

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Na-
men gerufen; du bist mein!“ (Psalm 43,1)
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Sonntag, den 6. April (Judika)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Gemeindepädagoge i.R. Christian Kreutz, Wallau
Kollekte:	 Für die Verbreitung der Bibel in der Welt (Bibelwerk Stuttgart)
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Frechenhausen

Sonntag, den 13. April (Palmarum)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikantin Christine Breidenstein
Kollekte:	 Für die Stiftung Bärenherz
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Donnerstag, den 17. April (Gründonnerstag)
19.oo Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld
2o.oo  Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles    		 (mit Wein)
Mit Pfarrerin Katharina Stähler
Kollekte:	 Für den evangelischen Gemeinschaftsverband Herborn

Freitag, den 18. April (Karfreitag)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen
		  unter Beteiligung des Kirchenchores
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld
Mit Pröpstin Annegret Puttkammer
Kollekte:	 Für die Sozial- und Friedensarbeit in Israel
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Sonntag, 2o. April (1. Ostertag)
o5.3o Uhr	 Liturgische Ostermorgenfeier mit
		  Heiligem Abendmahl 				                (mit Wein) 
Mit Gemeindepädagoge i. R. Christian Kreutz und dem Osternachtchor
Kollekte:	 Für die Diakoniestation Gladenbach
		
		  Im Anschluß wird herzlich zum Osterfrühstück im
		  Martin-Luther-Haus eingeladen!

o9.oo Uhr	 Festgottesdienst in Frechenhausen
1o.15  Uhr	 Festgottesdienst in Lixfeld unter Beteiligung des Kirchenchores
Mit Pfarrer Olaf Schmidt
Kollekte:	 Für die Kinder- und Jugendarbeit in Gemeinden, 
		  Dekanaten und Jugendwerken
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Montag, 21. April (2. Ostertag)
1o.15  Uhr	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld
Mit Pfarrerin Katrin Höfle
Kollekte:	 Für die eigene Gemeinde

Sonntag, den 27. April (Quasimodogeniti)
1o.15 Uhr	 CVJM-Familiengottesdienst in Frechenhausen 
Mit Lee Cosmas Ndeiy und dem Armani Gospelchor
Kollekte:	 Für die Kinder- und Familienerholung

Sonntag, den 4. Mai (Miserikordias Domini)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer i. R. Gert Strobel, Bad Laasphe
Kollekte:	 Für die Nepalhilfe
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Frechenhausen
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Sonntag, den 11. Mai (Jubilate)
Vorstellung der Konfirmanden
1o.15  Uhr	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld 
Mit Gemeindepädagoge i.R. Christian Kreutz, Wallau und den Konfirmanden
Kollekte:	 Konfirmandenarbeit eigene Gemeinde

Sonntag, den 18. Mai (Kantate)
Konfirmation
1o.oo  Uhr	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrerin Katharina Stähler, Gemeindepädagoge i.R. Christian Kreutz
Kollekte:	 Kinderhilfswerk Compassion

Sonntag, den 25. Mai (Rogate)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen mit dem Kirchenchor 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikantin Anke Schmidt-Kersten
Kollekte:	 Für die kirchenmusikalische Arbeit 
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Donnerstag, 29. Mai (Christi Himmelfahrt)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst an den Wilhelmsteinen
                          Ev. Gemeinschaftsverband, Herborn

Sonntag, den 1. Juni (Exaudi)
o9.oo Uhr	 Gottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Prädikantin Christine Breidenstein 
Kollekte:	 Für die Evangelische Weltmission 
                          (Missionswerke EMS + VEM)
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Frechenhausen

Einladung zum Gottesdienst
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Sonntag, den 8. Juni (Pfingstsonntag)
o9.oo Uhr	 Festgottesdienst in Frechenhausen 
1o.15  Uhr	 Festgottesdienst in Lixfeld mit dem Kirchenchor
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles    	             (mit Wein)
Mit Pfarrer Olaf Schmidt
Kollekte:	 Für die Arbeit des Ökumenischen Rates 
		  der Kirchen in Genf (ÖKR)
1o.15 Uhr	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Montag, den 9. Juni (Pfingstmontag)
1o.3o Uhr	 Gottesdienst im Grünen auf dem 
		  Helgesberg in Niedereisenhausen
Die Pfarrerinnen und Pfarrer der umliegenden Gemeinden
Kollekte:	 steht noch nicht fest



Kontakte
Pfarramt

Tel.: 91 1o 17
Fax: 91 1o 18

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 o5

Gemeindebüro

Gabriele Wolff
Tel.: 91 1o 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.3o bis 16.3o Uhr
Do. von 15.3o bis 17.3o Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: o6 4 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: o 64 62/9 1o 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage der Kirchengemeinde

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ: 533 500 00    Konto-Nr. 132 000 247

	

Johannes 16,20

Monatsspruch
April 2014

Eure Traurig-
keit soll in Freu-
de verwandelt 

werden. 

In unserem Gemeindebrief 
werden bei Taufen, Hoch-
zeiten, Beerdigungen und 
Geburtstagen persönliche 
Daten veröffentlicht. Falls 
Sie diese Veröffentlichung 
nicht wollen, teilen Sie dies 
bitte bis spätestens zwei 
Wochen vor dem 1. eines 
Erscheinungsmonats mit.


